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Thema:  Allgemeinbildungsquiz: Joseph Beuys 

Bestellnummer: 40463 

Kurzvorstellung des 

Materials: 

 Es gibt viele Gründe, sein Wissen zu einem berühmten Künstler 

zu überprüfen – zum Beispiel kurz vor dem Abitur. Besonders 

sinnvoll ist das aber, wenn die Fragen so aufgebaut sind, dass 

sie wirklich wichtige Bereiche abdecken. 

 Dazu kommt, dass selbst noch in den meisten falschen Antwor-

ten viel Richtiges untergebracht ist. Außerdem gibt es Erläute-

rungen zum Umfeld der Antworten. So versteht man wirklich was. 

Übersicht über die 

Teile 

 Allgemeines zu diesem Material 

 Die Fragen (zwei Seiten) 

 Lösungen und Erläuterungen dazu 

Information zum Do-

kument 

 Ca. 6 Seiten, Größe ca. 155 Kbyte 

SCHOOL-SCOUT – 

schnelle Hilfe  

per E-Mail 

SCHOOL-SCOUT  Der persönliche Schulservice 

Internet: http://www.School-Scout.de 

E-Mail: info@School-Scout.de 
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Zu diesem Material und seinem Ansatz 

Wann man dieses Material gut einsetzen kann: 

Da ist einige Zeit hart am Stoff des Lehrplans gearbeitet worden und nun möchte man das Angenehme der 

Abwechslung mit dem Nützlichen vertiefter Allgemeinbildung verbinden. Was liegt da näher als das zu 

tun, was seit einiger Zeit Millionen von Deutschen tun: Sie überlegen, raten, kombinieren und fiebern mit, 

bis die richtige von vier Lösungen endlich präsentiert wird. Wir beschränken uns bewusst auf drei Aus-

wahlmöglichkeiten, um die Erfolgquote und damit die Motivation zu erhöhen. 

Übrigens: Man kann dieses Quiz sehr gut nutzen, um in ein Thema einzusteigen, es gewissermaßen in 

einem ersten Schritt zu „erkunden“. Oder aber man kehrt nach längerer Zeit (etwa kurz vor dem Abitur) 

zu einem Thema zurück. 

Es geht nicht von vornherein um Wissen, sondern auch um produktives Raten 

Ziel ist es auch hier, nicht nur das vielleicht nur noch rudimentäre Wissen abzufragen, sondern Schüler 

zum Nachdenken und Kombinieren zu bringen. Wenn sie dann im Laufe der Zeit immer mehr in die Welt 

der Bildung einsteigen – umso besser. Vor allem bei der Besprechung der richtigen Lösung kann man 

manches einfließen lassen, was dann vielleicht besser hängen bleibt (nach dem Motto: Ach ja, wenn ich 

daran gedacht hätte usw.). 

Beispiele für ergänzende Hinweise bei der Besprechung 

Überhaupt ist es uns wichtig, dass die Fragen nicht einfach nur beantwortet werden, sondern dass man die 

Antworten zum Anlass nimmt, ein bisschen tiefer in ihrem Umfeld nachzubohren, vielleicht anschließend 

sogar einiges genauer zu recherchieren. 

Zum Umfang der Fragen und zur Zeitplanung 

Vom Umfang her kann es sinnvoll sein, sich auf etwa 15 Fragen zu beschränken (man lässt dann einige 

nicht so geeignet erscheinende einfach weg), denn wenn man sich für jede 2 Minuten nimmt, hat man am 

Ende genau noch die 10-15 Minuten, um zumindest einige der Fragen etwas genauer zu besprechen. 

Vorschlag für den praktischen Einsatz 

Was den praktischen Einsatz angeht, so ist es sicher am besten, die Fragen auf eine Seite zu verkleinern 

und dann zu vervielfältigen – das liefe dann auf Einzelarbeit hinaus. Noch besser kann es sein, wenn man 

Gruppen bildet und jede Gruppe sich auf eine Lösung einigen muss. Das hat nicht nur den Vorteil, dass 

man Kopierkosten spart – sondern dass auch genau die Denk- und Diskussionsprozesse in Gang gesetzt 

werden, die man sich als Lehrer erhofft. Übrigens kann man auf das Kopieren ganz verzichten, wenn man 

die Fragen vorliest und die Gruppen dann zwischen den Lösungen auswählen lässt. Oder aber man kopiert 

die Fragen einmal auf Folien – dann hat man immer etwas zum Beispiel für Vertretungsstunden. 

Übrigens kann man diese Auswahlfragen auch sehr gut mit Hilfe des Internets lösen lassen. Dann sollte 

man allerdings auch die falschen Alternativen klären lassen, soweit möglich und sinnvoll. 

Zur Altersstufe der Adressaten 

Was die Altersstufe angeht, so sind die Fragen sowohl in der Sekundarstufe I (etwa ab Klasse 9) als auch 

in der Oberstufe einsetzbar – man kann sich der Herausforderung aber auch im Freundes- oder Bekann-

tenkreis stellen. Auf jeden Fall empfiehlt es sich, das vorliegende Quiz als Anregung zu nehmen, nach 

dem gleichen Schema selbst Fragen zu entwerfen. 
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10.) Was war das Markenzeichen Beuys‘? 

A: eine Pfeife B: ein Filzhut C: ein Goldzahn 

 

11.) Was versteht man unter dem Begriff Fluxus? 

A: Kunst mit Alltagsgegenständen B: Aktionskunst C: Licht-Schatten-Kompositionen 

 

12.) Worauf ist Beuys‘ häufige Verwendung von Filz und Fett als Material für seine Kunstwerke zurückzuführen? 

A: auf seine Heimatstadt Krefeld B: auf seinen Flugzeugabsturz über 
der Krim 

C: auf seine Leidenschaft für das Basteln 

 

13.) Was verbirgt sich hinter Beuys‘ Werk 7000 Eichen? 

A: ein Landschaftskunstwerk B: ein Theaterstück C: ein Grafitzeichnung 

 

14.) In welcher Stadt stellte Beuys im Jahr 1976 aus? 

A: in Stockholm B: in Barcelona C: in Venedig 

  

15.) Welchen Alltagsgegenstand findet man auf mehreren Werken des Künstlers? 

A: ein Thermometer B: einen Spiegel C: eine Kassette 

 

16.) Mit welchem berühmten Anthropologen setzte sich Joseph Beuys nachhaltig auseinander? 

A: Rudolf Steiner B: Heinrich Roth C: Max Weber 

 

17.) Wie nannte Beuys seine erweiterte Kunstbegriff-Definition? 

A: Wissenschaftliche Skulptur B: Soziale Plastik C: Religiöses Denkmal 

 

18.) Joseph Beuys gilt als europäisches Pendant zu…? 

A: Frank Lloyd Wright B: Roy Lichtenstein C: Andy Warhol 

 

19.) Welche Partei gründete Beuys 1967? 

A: Soziale Künstlerpartei (SKP) B: Deutsche Studentenpartei (DSP) C: Demokratische Handwerkerpartei (DHP) 
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